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St. Antonius-Hospital macht stark gegen Keime.

5. „ Aktionstag Saubere Hände“  

03.06. und 17.06.2015 KGNW Wanderausstellung vom 

11.-25.06.2015

Bilder, Erfahrungen, Eindrücke
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• „Ich wäre ja gerne zum Aktionstag gekommen, aber ich konnte von der Station nicht weg, weil so viel zu tun war.“

• So oder so ähnlich waren die Argumente , die wir au f unsere Nachfrage zu hören bekamen, 
warum nur eine vergleichsweise  geringe Anzahl von Mitarbeitern aus der Pflege  und vom 
ärztlichen Dienst am Infostand des Hände-Aktionstag es im Foyer des Krankenhauses erschienen 
war. Gleichzeitig konnte jedoch der interessierte A ndrang von Patienten und Besuchern  
zeitweilig auch mit drei Hygienefachkräften kaum be dient werden.

• Ausgehend von der Idee: „Wenn der Prophet nicht zum  Berg kommt, muss der Berg zum 
Propheten kommen“ organisierten wir einen fahrbaren  Untersatz (in dem Fall einen 
ausgedienten Pflegewagen) und statteten ihn mit ein er Schwarzlichtlampe, Informationsmaterial, 
Händedesinfektionsmittelproben und eben mit allem, was zu einem Aktionstag gehört aus und 
fuhren damit dieses Jahr über alle Stationen. 

• Um es vorweg zu nehmen: die Reaktionen der Mitarbei ter übertrafen all unsere Erwartungen. 
Echtes Interesse für das Thema und vor allem auch F reude darüber, dass der Aktionstag mobil 
auf den Stationen unterwegs war und somit allen, di e aus Zeitmangel nicht ins Foyer kommen 
konnten, Gelegenheit zur Teilnahme gegeben wurde. D ie Aktion stieß auf großes Interesse und 
Zustimmung und es wurden gerne ein paar Minuten für  die Übung mit der Schwarzlichtlampe 
„geopfert“.

• So konnten an diesem Tage über 100 Mitarbeiter aus dem pflegerischen und ärztlichen Bereich 
erreicht werden. Auch Patienten und Angehörige auf den Stationen zeigten sich lebhaft  
interessiert, war es doch eine willkommene Abwechsl ung in dem doch sonst routiniert 
ablaufenden Stationsalltag. 

• Unser Fazit: Den mobilen Aktionstag haben wir in di esem Jahr zum zweiten Mal durchgeführt 
und wieder war das Ergebnis durchweg positiv und ei ne Ermutigung für unsere Arbeit. Natürlich 
wird der Infostand im Eingangsbereich des Krankenha uses nach wie vor ein fester Bestandteil 
des jährlichen Hände- Aktionstages bleiben, bei dem wir uns ganz den Fragen der Besucher, 
Patienten und natürlich auch des Personals widmen w erden. Krankenhaushygiene / Hygienekommissionssitzung/07.05.2015

„Leider hatte ich keine Zeit euren Stand am Aktionstag 
zu besuchen“:



Was ist vor dem Aktionstag noch alles zu 
erledigen?

Einladungen/Poster  entwerfen

Bericht mit Abtlg. für Öffentlichkeitsarbeit für die 
Zeitung schreiben 

Küche informieren und Plätzchen 
backen

Foyer buchen

Werbematerial 
bestellen

Infoflyer für Besucher entwerfen
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KGNW Wanderausstellung 
organisieren 
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Wie jedes Jahr fehlten auch dieses Mal nicht die le ckeren selbstgebackenen 
Plätzchen. Einen großen Dank an die Krankenhausküch e.
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Vorbereitung des Aktionstages



Ankündigung-Aktionstag  und Wanderausstellung des K GNW 
im Hospital auf den Stationen und im Foyer 

Händeaktionstag/Erfahrungsbericht 2015

Ankündigung auf der Homepage, 
zusätzlich wurde die 
Wanderausstellung der KGNW 
im Hospital angekündigt.

Dieses Plakat wurde 
auf den Stationen und 
im RehaZentrum 
aufgehängt.

Dieses Plakat wurde im 
Eingangsbereich 
aufgehängt.
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Ziel der Aktionstage ist für uns:

• Schulung/Aufklärung über Multiresistente Erreger
• Verbesserung/Steigerung der Händecompliance
• Schulung der 5 Indikationen der Händedesinfektion, dadurch mehr 

Sicherheit und Qualität in der Patientenversorgung
• Etablierung der Händehygiene in der Patientenversorgung
• Kontrolle der Technik der Händedesinfektion mittels der Black-Box
• Information zur Pflege der Hände
• Information zum gezielten Einsatz von Einmalhandschuhen
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Der Händehygienetag für die Mitarbeiter am 03.06.2015 auf den Stationen

Händeaktionstag/Erfahrungsbericht 2015

Wir funktionierten einen ausrangierten Pflegearbeitswagen zu einem mobi len 
Stand um. 

Der ASH-Flyer wurde auf den Stationen verteilt 

Give aways:
-Handkekse
-Händedesinfektionsmittel
-Kugelschreiber 
-Blinkis der Firma Schülke
-Hautcreme
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Der Händehygienetag für die Mitarbeiter am 03.06.2015 auf den Stationen
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Wanderausstellung der KGNW
Die Wanderaustellung „Keine Keime“ der KGNW war vom 1 1.06.-26.07.15 
bei uns zu Gast. Der Zeitpunkt wurde von uns so gewä hlt, da der 
Aktionstag im Foyer des Hospitals am 17.06.15 statt fand. Die Besucher 
hatten so verstärkt die Möglichkeit sich über das T hema MRE zu 
informieren.
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Händeaktionstag am 17.06.15 im Foyer des Hospitals

Die Infostände und 
das Infomaterial für 
die Besucher wurden 
von den Besuchern 
rege besucht und 
genutzt.
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Pressemitteilung Silber-Zertifikat und Aktionstage
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Rundum waren es gelungene Tage, und dies wurde im 
hauseigenen Journal auch so berichtet.

Wir schafften es 
dank den 
Aktionstagen, 
auf das Titelbild 
des 
hauseigenen 
Journals ☺.



16

Aktionstage im Vergleich
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Seit 2011 nimmt das St. Antonius-Hospital an den 
Aktionstagen teil.

Aktionstage im Vergleich seit 2011 

PFL=Pflegekräfte
NMP=nichtmediz.Personal
Bes=Besucher
ÄD=ärztlicher Dienst

Für uns wird deutlich, dass der Aktionstag 
für die Besucher an Bedeutung zunimmt.  

Es besuchten am Aktionstag 2015 309 Teilnehmer unsere Stände.
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Für die freundliche Unterstützung der Aktionstage danken 
wir:

- der Betriebsleitung des St. Antonius-Hospitals Eschweiler,
- dem gesamten Personal des St. Antonius-Hospitals Eschweiler,
- dem Küchenpersonal des St. Antonius-Hospitals, insbesondere unseren Koch für 

die Unterstützung beim Plätzchenbacken
- sowie der Firma Schülke und der Firma Ecolab, sowie unserer Praktikantin aus 

dem UKAachen für die tatkräftige Mitarbeit.


